Brennball - Spielregeln

Die Wurfpartei steht hinter der Grundlinie am Start.

Die Fangpartei verteilt sich im Feld.

Ein Spieler der Fangpartei steht auf einer Matte (Brennballmeister; darf die Matte nicht verlassen und muss den Ball in den Kasten ablegen).
Der Spieler der Wurfpartei wirft den Ball hinter den Brennballmeister ins Feld. Wand- und Deckenberührung, bedeuten Wiederholung des Wurfes.
Der Läufer läuft an der Außenlinie des Feldes entlang (über Ecken laufen ist verboten) und versucht über möglichst viele Laufmale zu kommen. Gelangt der Ball, bevor ein Läufer das Laufmal erreicht, zum Brennballmeister, ist der Läufer “verbrannt“. Die Verbrannten heben beim Durchlaufen des Ziels den Arm und Stellen sich dann wieder an.
Aus der Fangpartei darf nur der Brennballmeister den Ball auf der Matte ablegen (es wird einer bestimmt, kein Wechsel). Der Spieler der Fangpartei muss mindestens 3 - 5 Schritte vom Werfer entfernt stehen. (“Totenwache“ ist nicht erlaubt).

Derjenige, der das Feld umrundet hat, stellt sich hinten an. Es dürfen nicht mehr als zwei Läufer auf dem Laufmal stehen, kommt der dritte auf das Laufmal, sind alle drei verbrannt. 
Es darf solange am Laufmal gewartet werden, bis der Nächste wirft (wie bekannt).
Wertung: 

Läufer durchs Ziel: 





1 Punkt.

Läufer ohne Zwischenstopp durchs Ziel: 

3 Punkte
Ball wird direkt gefangen 




1 Punkt 
Anzahl der Spieler:
15
Spielzeit :

2 x 5 Minuten
Spielfeld:

20 X 40 m; 6 Matten = 6 Male
Spielgerät:

1 Tennisball

Wertung:
Für den Sieg gibt es drei Punkte, Unentschieden einen Punkt. Wer die meisten Punkte hat, hat gewonnen. Bei Punktgleichheit entscheiden die kleinen Punkte.   

Jede teilnehmende Mannschaft stellt einen Schiedsrichter.

Den Anweisungen der Schiedsrichter ist Folge zu leisten.
Fairness & Spaß ist Pflicht!
